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Beobachtungsaufgaben für teilnehmende Auszubildende ohne aktive Rolle (Dauer 90 Minuten)
Beobachtungsaufgaben im Planspiel Cyberangriff
Im Verlauf des Planspiels nehmen nicht alle Auszubildenden gleichzeitig eine aktive Spielfigur-Rolle ein. Einige Teilnehmende werden deshalb gezielt als beobachtende Personen eingesetzt und erhalten spezifische Beobachtungsaufgaben. Diese Rolle ist zentral für den Lernerfolg: Sie ermöglicht es, das Simulationserlebnis aus einer analytischen Perspektive zu betrachten und systematisch Erkenntnisse über Abläufe, Teamverhalten und Kommunikation zu gewinnen.
Durch dieses Vorgehen wird es möglich, dass jede Person im Laufe des Planspiels beide Perspektiven kennenlernt – Beobachtende können in einer späteren Phase aktiv mitspielen und umgekehrt. So wird ein Wechsel zwischen Spiel- und Beobachtungsaufgaben gefördert, was den Blick für unterschiedliche Handlungsweisen und Rollenanforderungen schärft.
Kurzanleitung zum Ablauf
1. Zuweisung der Beobachtungsaufgaben
0. Wenn Sie nicht aktiv im Spielgeschehen beteiligt sind, übernehmen Sie eine Beobachtungsrolle mit klaren Beobachtungsaufträgen zu bestimmten Handlungsfeldern z.B. Teamleitung, Pflegepraxis, Kommunikation, IT-Schnittstellen, Hygiene).
1. Beobachten
1. Sammeln Sie gezielt Eindrücke und Notizen zu den vorgegebenen Beobachtungsschwerpunkten.
1. Beobachten Sie möglichst unauffällig und greifen Sie nicht aktiv in das Planspiel ein.
1. Schriftliche Dokumentation
2. Notieren Sie ihre Beobachtungen stichpunktartig oder im bereitgestellten Beobachtungsbogen.
1. Arbeitsteilung und Austausch
3. Bei mehreren Beobachtenden empfiehlt es sich, die Beobachtungsschwerpunkte zu splitten oder sich regelmäßig zur Abstimmung auszutauschen.
1. Reflexion und Besprechung
4. Im Debriefing werden die Beobachtungen gemeinsam besprochen, um Perspektiven auszutauschen, Gelerntes zu verdichten und Transferideen für den Berufsalltag abzuleiten.
4. Ihre schriftlichen Notizen unterstützen Sie dabei.
Wichtig: Während ihrer Beobachtungszeit bleiben Sie passiv – ihre Aufgabe ist das strukturierte Wahrnehmen, nicht das Eingreifen.
Wenn die Spielleitung es vorsieht, können Sie später in die aktive Rolle wechseln und umgekehrt.




Beobachtungsaufgabe 1: Beobachtung der Teamleitung / Wohnbereichsleitung / Heimleitung
· Wie werden Aufgaben nach dem Cyberangriff verteilt und wie werden Entscheidungen getroffen?
· Wie wird unter Stress koordiniert, delegiert und Prioritäten gesetzt (z.B. bei IT-Ausfall, Notrufausfall)?
· Wie reagiert die Leitung auf Unsicherheiten und welche Kommunikation findet statt?
· Reflexion: Wie würdest du in dieser Rolle handeln – was erscheint dir schwierig, was würdest du anders machen?
Beobachtungsaufgabe 2: Beobachtung einer Pflegefachperson oder Praxisanleitung
· Wie wird die pflegerische Versorgung ohne IT-Unterstützung sichergestellt (z.B. Dokumentation auf Papier)?
· Wie läuft die Zusammenarbeit mit Kolleg*innen und Auszubildenden?
· Wie werden unerwartete Probleme gelöst (Medikamente, Notfallverlegung, Ausfall Notruf)?
· Reflexion: Wie würdest du unter diesen Bedingungen agieren? Was erscheint dir besonders herausfordernd?
Beobachtungsaufgabe 3: Beobachtung der Auszubildenden
· Wie werden Aufgaben übernommen, wie verhalten sich Auszubildende im Team?
· Wie reagieren sie bei Unsicherheiten und wie wird die Anleitung genutzt?
· Wie erfolgt die Integration in Stressphasen (z.B. bei Systemausfall, Notfällen)?
· Reflexion: Fühlst du dich in dieser Rolle sicher? Was wäre für dich schwierig, was könnte dir leichtfallen?
Beobachtungsaufgabe 4: Beobachtung der Kommunikation mit Bewohnenden und Angehörigen
· Wie werden schwierige Gespräche bei Unsicherheit, Ängsten oder Desinformation geführt?
· Wie wird auf Sorgen oder Beschwerden reagiert (z.B. Ausfall des Telefons, besorgte Angehörige)?
· Welche Maßnahmen wirken beruhigend oder deeskalierend?
· Reflexion: Was gefällt dir an der Kommunikationsstrategie? Was könntest du übernehmen oder verbessern?
Beobachtungsaufgabe 5: Beobachtung der Zusammenarbeit im Team und mit externen Partnern (z.B. IT, Rettungsdienst)
· Wie funktioniert der Austausch trotz Ausfall digitaler Kanäle?
· Wie werden Aufgaben und Kommunikation bei Notfällen (Verlegungen, technische Lösungen) organisiert?
· Welche analogen Alternativen werden genutzt und wie effektiv ist die Umsetzung?
· Reflexion: Was erscheint besonders gelungen – und wo siehst du Verbesserungsbedarf?


Auswertung (im Debriefing durch Lehrperson angeleitet)
Jede Person teilt 1–2 Kernaussagen pro Rolle:
1. Was war in dieser Rolle besonders schwierig zu beobachten oder auszuhalten?
1. Wie unterscheiden sich Entscheidungen und Kommunikation zwischen den Rollen?
1. Welche Beobachtungen zeigen funktionierendes Krisenmanagement?
1. Wie können diese Erkenntnisse auf reale Pflegepraxis übertragen werden?

Reflexionsaufgabe für alle Beobachtenden
· Schreiben Sie auf, was ihnen in der Rolle aufgefallen ist: Wie wird gesprochen, wie werden Entscheidungen getroffen?
· Überlegen Sie, wie Sie selbst in dieser Rolle handeln würden: Was fällt ihnen leicht, was wäre schwierig?
· Bereiten Sie sich darauf vor, diese oder eine andere Rolle vielleicht später selbst zu übernehmen.


Beobachtungsbogen Debriefing
Name Beobachterin/Beobachter: _______________________________
Beobachtete Rolle: _______________________________
Zeitraum der Beobachtung: _________________________
1. Reflexion zur Beobachtung
Was war in dieser Rolle besonders schwierig zu beobachten oder auszuhalten?




2. Unterschiede in Entscheidungen und Kommunikation
Wie unterscheiden sich Entscheidungen und Kommunikationsweisen zwischen dieser und den anderen Rollen?




3. Beobachtungen zu funktionierendem Krisenmanagement
Welche Verhaltensweisen oder Strukturen haben aus deiner Sicht das Krisenmanagement besonders unterstützt?




4. Übertragung auf die Pflegepraxis
Wie können die Erkenntnisse aus dieser Rolle auf reale Pflegesituationen übertragen werden?




5. Weitere Notizen und persönliche Eindrücke





Anleitung:
· Füllen Sie diesen Bogen jeweils nach Beobachtung einer Rolle im Planspiel aus.
· Nutzen Sie die Debriefing-Phase, um ihre Beobachtungen mit anderen zu teilen und zu diskutieren.
· Reflektieren Sie auch über mögliche Rollenwechsel und die jeweilige Sichtweise.
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